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Vom NiwlaOrv FttSbaMvoei
Aje «Sermanen" beschlossen die Mchrspiele mit einem Sieg — Hochstetten unterliegt mit4 : Z

ehrenvoll — krsatzgefchwächte Kas-nspieler verlieren gegen Spöck
Durch die trostlose Wetterlage waren die Durlacher Sport -

^ pMe am gestrigen Sonntag ziemlich schwach besucht . Die Fel¬
der waren durch den anhaltenden Regen stark in Mitleiden¬
schaft gezogen worden . Die Rasen waren naß und schlüpfrig
and übten so einen nachteiligen Einfluß auf die Leistungen
aus-

Auf dem Eermaniasportplatz beschloß man die diesjährigen
Punktekämpfe mit einem knappen , aber sicheren 4 :Z-Sieg

über Hochstetten.
Fast wäre hierbei Len Gästen das vor zwei Jahren errungene

erneut geglückt . Das nackte Ergebnis mutet auf den ersten
Blick an , als ob die „Germanen " mit letzter Kraft um den Sieg
liud die Punkte hätten ringen müssen . Bei näherer Betrach¬
tung des Verlaufes , der eine eindeutige Ueberlegenheit der
Durlacher zu erkennen gab , ist diese Annahme auch schon wie¬
der dem tatsächlichen Urteil gewichen. Die „Germanen " wären
klar feldüberlegen , aber die Tore blieben auch diesmal aus .
Wieder brachte es der Sturm nur auf vier Treffer . Der Geg¬
ner, , dessen Angriff sich nur auf wenige durchbruchsartige Ak¬
tionen stützte , war bedeutend erfolgreicher . Es hätten hier un¬
bedingt wieder 8 Tore erzielt werden müssen , wenn die Schuß¬
kraft einigermaßen erfolgreiche Anwendung finden würde . Bei
den drei Gegentreffern der Gäste wäre diese Torausbeute der
richtige Ausdrück dieser eindeutigen Ueberlegenheit gewesen.
Wann wird sich endlich diese in fast jedem der letzten Spiele
beobachtete Ueberlegenheit mit der unbedingt erforderlichen
Lchußkraft verbinden ? Die junge Elf der „Schwarr -Roten "
wird auch diese Schwäche vollends überwinden und über die
Piwatspielzeit noch manches himulernen , sodaß bis zum Spät -
jahr wieder eine zuverlässige Elfschaft auf dem Rasen steht.

Den Reigen der Freundschaftsspiele erössnen die Germanen
bereits am Himmelfahrtstaae mit einem Treffen gegen den

bekannten FC. Virkenseld in Durlach .
Die Birkenfelder sind als Kampfmannschaft wohl bekannt und
werden auch in spielerischer Hinsicht den „Germanen " eine
schwere Aufgabe stellen. Für die Durlacher Sportanhänger
wird dieses Treffen am Himmelfahrtstage eine zu begrüßende
Abwechslung bringen .

Hohe Niederlage der Durlacher Rasenspielerk
Nachdem die Rasenspieler am Vorsonntag im Vergleichs¬

kampf gegen den Meister der Abt . 2 in Spöck ein achtbares 3 :8
erzielten , mußten sie beim gestern steigenden Rückspiel auf eige¬
nem Platze eine etwas hohe 6 : 1 Niederlage einstecken . Durch
verschiedene Umstände mußte der VfR . auf 5 Mann Ersatz zu¬
rückgreifen , wodurch das sonstige Gesamtbild eine wesentliche
Schwächung erfuhr . Der 1 . FL . Spöck hatte so leichtes Spiel
»Mckünnte schon bei 8er Pause einen ü :0 Vorsp'rüng erreichen.
Drei weitere Tore im zweiten Abschnitt, denen nur der Ehren¬
treffer der Rasenspieler gegenüberstand , erbrachten den über¬
raschend hohen 6 : 1 Sieg . Dies ist seit langer Zeit die höchste
Niederlage, die Durlachs Kreisklassenmeister hinnehmen mußte.

Abteilung 4 :
Germania Durlach — Hochstetten 4 : 3
Neureut — Ettlingen 0 : 0.
Vereine Spiele gew . unentsch. verl . Tore Punkte

Karlsruher FV . 24 21 3 0 123 : . 17 45 :3
FV. Rastalt 22 14 7 1 58 : 19 35 :9
FV. Daxlanden 22 13 3 6 69 :31 29 : 15
FL. Neureut 22 11 5 6 46 :32 27 :17
Germania Durlach 24 9 7 8 47 :47 25 :23
FV. Beiertheim 24 9 7 8 48 :56 25 :23
FB . Ettlingen 24 9 5 10 44 :50 23 :25
FVg. Weingarten 24 9 4 11 37 :44 22 :26
FV . Kuppenheim 24 7 6 11 55 :72 20 :28
Phönix Durmersheim 23 6 5 12 43 :68 17 :29
Frankonia Karlsruhe 22 5 3 14 28 :59 13 :31
PsV. Baden -Baden 24 3 4 17 26 :76 10 :38
FV . Hochstetten 22 3 3 16 22 :75 9 :35

Hochstetten verlor ritterlich!
Germania Durlach — FB . Hochstetten 4 :3.

Infolge des unfreundlichen Wetters hatten sich nur wenige
Zuschauer zu diesem letzten Verbandsspiel auf dem Germania -

Platz eingefunden , die jedoch einen schönen und beiderseits fair
und anständig durchgeführten Kampf zu sehen bekamen, der den
Germanen einen knappen Sieg einbrachte , der dem Spielverlauf
nach allerdings weitaus höher hätte ausfallen müssen . Die Einhei¬
mischen waren einen großen Teil des Kampfes stets im Angriff ,
aber die wenigen Vorstöße der Gäste waren stets gefährlich, zu¬
mal die Hintermannschaft der Einheimischen mitunter reichlich
unsicher war .

Nach ca . IS Min . Spielzeit gelang dem Gästemittelstürmer
durch scharfen Schuß der Führungstreffer . Daraufhin greift Ger¬
mania stark an , aber die ausgezeichnete Hintermannschaft der
Gäste wehrt alle Angriffe mit Erfolg ab . Erst in der 31 . Min .
erzielt der einheimische Rechtsaußen durch direkten Flachschuß
den Ausgleichstreffer und kurz vor der Pause verwandelt der
Halblinke eine schone Hereingabe des Rechtsaußen zum Füh¬
rungstreffer .

Nach der Pause liegt Germania weiterhin im Angriff , aber
die Gäste erzielen nach einem schönen Vorstoß durch einen aller -

Um den Aufstieg zur öauliga
KFV . siegt S :ü in Plankstadt. — Viernheim überfährt VfR .

Pforzheim.
Der gestrige Sonntag brachte eine überraschende Wendung

imStärkcverhältnis der Aufstiegspartner . Während der KFV .
nach seinem Punktverluft in Pforzheim nun einen sicheren 3 :0
Sieg aus Plankstadt meldete , mußte der VfR . Pforzheim selbst
eine böse Schlappe einstecken . Die Viernheimer bewiesen wie¬
der einmal ihre berüchtigte Schlagkraft auf eigenem Gelände .
7 :2 lautete das Endergebnis . Hierdurch dürfte dem KFV . in
Viernheim das schwerste Hindernis erstehen. Umschifft er je¬
doch auch diese Klippe erfolgreich, so ist an feinem Aufstieg
nicht mehr zu zweifeln .

In der Gruppe Südbaden
griff zum ersten Male der SC . Freiburg in die Spiele ein.
Nach seiner Niederlage in Offenburg konnte der VfR . Kon¬
stanz gegen die Freiburger die ersten Punkte holen . 1 :2 sieg¬
ten die „Seehasen ".

Mittckbadens Bezirksklassr .
Während die Gruppe 3 bereits mit den Spielen am Ende ist,

gibt es in der Abteilung 4 noch einige Nachhutsgesechte. Neu¬
reut konnte gegen Ettlingen mit 0 :0 nur einen Punkt retten .
Germania Durlach beendete mit einem 4 :3 Sieg über Hochstet¬
ten Li« ,PflichtrundL . -- Durch dich» lvsitör« Niederlage ldürften
die Hochstettener dem Abstieg verfallen sein .

Baden : Gruppe Nord:
Vereine Spiele gew. unent . verl . Tore Punkte

Karlsruher FV . 3 2 1 — 9 :2 5 : 1
VfR . Pforzheim 2 — 1 1 4 :9 1 :3
Amicitia Viernheim 1 — 1 7 :4 2 :2
TSE . Plankstadt 1 — — 1 0 :5 0 :2

Baden :! Gruppe Süd.
Vereine Spiele gew . unent . verl . Tore Punkte

FV . Ofsenburg 1 1 — 2 :1 2 :0
VsR . Konstanz 2 1 — 1 5 :4 2 :2
SC . Freiburg 1 — 1 2 :4 0 :2

Schweiz schlagt Errglaohs ffußkaM
Vor 25 060 Zuschauern gab es in Zürich auf dem Grashop¬

perplatz am Samstag eine Riejenübsrraschung . Der Schweizer
Elf gelang es, nach einem großen Kamps Englands berühmte
Fußballmannschaft 2 : 1 ( 1 :1 ) nicht unverdient zu schlagen . Die
Eidgenossen lieferten seit dem denkwürdigen Spiel 1024 ihren
weitaus besten Kampf . Vor allem war die großartige Zusam¬
menarbeit zwischen Hintermannschaft und Läuferreihe ausschlag¬
gebend für ihren Sieg , die dafür Sorge trugen , daß die in Ber¬
lin noch so gefährliche Angriffsreihe der Engländer kaum eine
Möglichkeit zur freien Schußstellung hatte .

«Sport aus dem Vftrrztal
Der 1. FC. Pforzheim begeistert i« Erötzingen.

8:0 siegt der Gauliga -Tabellenzweite beim VfB . im Tschammer-
Pokalspiel.

Das Erscheinen des berühmten Pforzheimer Fußballklubs beim
benachbarten VfB . Grötzingen am Samstag abend hatte im
Lause der vergangenen Woche das größte Interesse wachgerusen.
Leider wurden diese Erwartungen durch die starken Negenfälle ,
bie auch am Samstag teilweise noch anhielten , etwas getrübt ,
bo erlebte man anstatt des erwarteten Rekordbesuches nur einen
Minimalen Anhang , der trotz des feinön Rieselregens den weiten
Weg nach der Materialgrube , die allen Erwartungen zum Trotz
6nen gut bespielbaren Rasen bot, unternahm .

Die Hauptsache war aber, daß dieses kleine Häuflein
Unentwegter eine mehr als verdiente Entschädigung in
spielerischer Hinsicht von den glänzend aufgelegten Pforz-

heimern vorgesetzt bekam.
Was diese elf Pforzheimer in Grötzingen boten , hat man hier

9t den letzten Jahren nicht mehr gesehen . Ausgezeichnet in der
Kondition , herrlich im Zusammenspiel und wunderbar in der
Ausnützung -der gebotenen Möglichkeiten durch kraftvolle Tor -
hüsse . Da erweckte es Freude , wenn der Ex-Enzberger Fischer

seinen schneiten rasanten Spurts dem Tor zustrebte, wenn
p* kleine Fischer l als geistiger Führer seinen Angriff in Szene
Me und die beiden Flügel Vogt und Hartmann an der Linie
" klang rasten . Hier konnten die Grötzinger tatsächlich nichts
Mchwertiges entgegenstellen . Die Pforzheimer haben uns wirk-
M >begeistert und man konnte nach diesem Auftritt verstehen,
M die Mannschaft heute tatsächlich zur badischen Fußball - Elite
Ml . Grötzingen gab sich reichlich Mühe , mußte aber doch bei
M trickreichen und verwirrenden Zusammenspiel allmählich

tulieren . Unter der guten Leitung von Lauer , Plankstadt ,

sah man schließlich einen recht interessanten Verlauf , dessen herr¬
liche Leistungen vonseiten der Gauligisten begeisterten . Anfäng¬
lich trat die bekannte Grötzinger „Arbeitsmühle " in Aktion und
bis zur 12. Minute rannten die Pforzheimer 12mal in diese
kluge Falle . Als aber Vogt in dieser Zeit die Führung holte
(Brian glaubte , der Ball ging neben den Pfosten ) kämen die
schulmäßigen Angriffe der Eoldstädter immer besser ins Rollen .
Ein hoher Bogenschuß Vogts brachte das 2 :0 . Grötzingens
Sturm biß sich an der unüberwindlichen Abwehrmauer Rau -
Eberle und Neuweiler als Drittverteidiger die Zähne aus . Dann
riß plötzlich der Enzberger Mischer durch und jagte einen Pracht¬
schuß ins Grötzinger Tor . Ein weiterer Treffer bis zum Wechsel
rvar die Ausbeute großer Ueberlegenheit der Eauligisten . Nach
Wiedebeginn sah man die Platzherren lebhaft im Angriff , aber
es fehlte doch der letzte Einsatz vor dem gegnerischen Tor . Viel
zu viel wurde hin und her geschoben , anstatt herzhaft zu schießen.
Nach dieser ergebnislosen Angriffsserie der Platzherren griffen
plötzlich wieder die Pforzheimer an . Innerhalb vier Minuten
lagen die Grötzinger durch Tore von Vogt und Fischer il mit 7 :0
im Hintertreffen . Die Grötzinger waren nun am Ende ihrer
Kraft . Pforzheim schoß noch ein achtes Tor durch Fischer l.
Gegen Schluß gaben die Pforzheimer noch begeisternde Fertig¬
keiten in Technik, Ballbehandlung und Körperbeherrschung zum
besten. Dann war das befriedigende Spiel verklungen , aber die
Leistungen der Pforzheimer werden noch lange in Erinnerung
bleiben .

Ein weiteres rückständiges Pflichtspiel trugen die Berg-
hausener gegen Untergrombach aus.

Trotz den schlechten Platzverhältnissen legte die Berghausener
Elf ein gutes Spiel hin und landete einen weiteren verdienten
3 : 1 -Sieg . Durch diese Punkte rückt Berzhausen in der Tabelle
weiter nach vorne . —w—

dings etwas harten Handelfmeter den abermaligen Ausgleichs¬
treffer . Die Drangperiove Germanias läßt jedoch nicht nach und
schließlich erzielt der Durlacher Halbrechte mit scharfem Schuß
den Führungstreffer und kurz darauf ist es derselbe Spieler , der
nach schönem Durchspiel zum vierten Tor einsendet. Trotzdem
läßt sich Hochstetten nicht entmutigen und sieht seine Be¬
mühungen ca. 4 Min . vor Schluß durch einen dritten Treffer be¬
lohnt . Kurz darauf pscift der einwandfrei amtierende Schieds¬
richter den Kamps ab.

»

Sport aus den vergdörfern
Durch das schlechte Wetter mußten die meisten sportlichen Ver¬

anstaltungen abgesetzt werden . So blieben die Bergdörfer über
diesen Sonntag ohne sportliche Veranstaltungen .

Ein Freundschaftsspiel führte lediglich den FV . Stupferich am
Samstag übend nach Grötzingen , wo er gegen die spielstarke Re¬
serve der Pfinztäler mit 4 :0 unterlag . Die Stapfericher konnten
sich mit den Bodenverhältnissen einfach nicht abfinden , während
die Grötzinger diesen Umstand fast gar nicht zu beachten schienen .
So mutzten die Stupfericher Gäste, die aber immerhin ein
Leiseres Ergebnis verdient gehabt hätten , geschlagen das Feld
verlassen.

Hamburg, Schalke, Düsseldorf uud Hauuover
wurde» Erupper .sirger

Der Abschluß der Eruppenspiele um die Deutsche Fußballmei¬
sterschaft brachte leider dis Feststellung , daß keiner der süddeut¬
schen Vereine bei den letzten Vier ist . Zu Fortuna Düsseldorf,
die sich beim VfB . Stuttgart schon die Meisterschaft der Gruppe
3 holte , gesellten sich heute als weitere Eruppenmeister von der
Gruppe 1 der Hamburger SV ., von der Gruppe 2 der Titel¬
verteidiger Schalke 04 und von der Gruppe 4 ein vollkommener
Neuling bei der Vorschlußrunde , Hannover 96 Die Vorschluß¬
runde findet bereits am nächsten Sonntaa statt , das Endspiel
ober erst nach Beendigung der Fußball -Weltmeisterschaft, und
zwar am 26 . Juni .

Eintracht Frankfurt — Hamburger
Vereine Spiele gew . unentsch

Hamburger SV . 6 5 0
Eintracht Frankfurt 6 5 0
Stettiner EL . 6 2 0
Pork Insterburg 6 0 0

SB . 3 :2
verl . Tore Punkte

1 21 :5 10 :2
1 24 :13 10 :2
4 12 : 1« 4 :8
6 4 :25 0 : 12

Gruppe 2
Schalke 04 - SB . »5 Dessau 8 :1

Vereine Spiele gew . unentsch . verl . Tore Punkte
Schalke 04 6 3 2 1 19 :6 8 :4
VfR . Mannheim 6 3 2 1 15 :10 8 :4
Berliner SV . 92 6 1 2 3 8 :11 . ! 4:8
SB . 05 Dessau 6 1 2 3 6 :21 4 :8

Gruppe 3
Fortuna Düsseldorf — Borw .-Rsp. Eleiwitz 3 :1

Vereine Spiele gew . unentsch . verl . Tore Punkte
Fortuna Düsseldorf 6 4 2 0 14 :4 10 :2
BE . Hartha 6 1 4 1 8 :12 6 :6
VfB . Stuttgart 6 2 1 3 14 :9 5 :7
Vw . - Rasensp . Eleiwitz 6 1 1 4 9 :20 3 :9

Vereine

Gruppe 4
1 . FC . Nürnberg — Hannover 96 1 :2
Alcm . Aachen — FC . Hanau 93 2 :0

Spiele gew . unentsch . verl . Tore Punkte
Hannover 96 6 6 0 0 16 :5 12 :0
1 . FC . Nürberg 6 6 0 15 :9 8 :4
Alemannia Aachen 6 2 0 4 11 : 17 4 :8
FC . Hanau 93 6 0 0 6 5 : 16 0 :12

2. Hauptrunde um de» Tschammer -Pokal
SpV . Sandhofen — SV . Waldhof 0 :4
Ilvesheim — VfL . Neckarau 1 :2
Grötzingen — 1 . FE . Pforzheim 0 :8
Vittingcn — VfB . Mühlburg 2 :4

»
Länderspiele

Zürich : Schweiz — England 2 : 1 , Amsterdam : Holland
— Schottland 1 :3, Prag : Tschechoslowakei — Irland 2 :2 , Ge¬
nua : Italien V — Gau Südwest 5 '2 .

Auswahlspiel in Stuttgart :
Eroßdeutsche Auswahl — Aston Villa 1 :2 (0 :2) .

Deutsche Auswahl — Aston Billa 1 : 2 (0 : 2)
Die deutsche Mannschaft , die in Stuttgart antrat , war gewiß

nicht die ideale Lösung. Gemessen an der ganz hervorragenden
Leistung der Briten enttäuschte sic sehr . Sie war den Engländern
in fast jeder Beziehung unterlegen . Die Engländer spielten
schneller, genauer und taktisch besser . Vor allem in der Schub¬
kraft waren sie den Unserigen klar überlegen .

Die Engländer begannen den Kampf sofort mit stürmischen
Angriffen auf das deutsche Tor ukd erzwangen zwei Ecken , die
von Jakob bzw . Schmaus abgelcnkt wurden . Erst nach fünf Mi¬
nuten führten die Deutschen ihren ersten Angriff gegen das

, Aston Villa -Tor , der Ball von Stich wurde aber gehalten .
Langsam fand sich dann die deutsche Mannschaft besser zusammen
und erzwang vorübergehend offenes Feldspiel . Es fehlte aber
am Verständnis in der Angriffsreihe , vor allem LehnCr und
Stroh harmonierten nicht zusammen. Lenz ließ wiederholt einige
Chancen ungenützt . Dann übernahmen die Engländer durch ein
glänzendes Spiel die Führung Mitte der Halbzeit fiel dann der
Führungstreffer der Engländer , als der stets den Sturm ver¬
stärkende linke Läufer Jverson einen hohen Ball des Linksaußen
Houghton ins Tor köpfte . Der herausgelaufene Jaloö kam mit
seiner Faustabwehr zu spät. Jakob mußte in der Folge noch
viele Schüsse auf sein Heiligtum abwöhren . In der 41 . Minute
diktierte der Schiedsrichter Langenus -Velgien bei einer harten
Abwehr von Schmaus einen EismeterbaU , den Hougthon un¬
heimlich scharf zum 2 :0 verwandelte . 2n der zweiten Halbzeit
hielt die Ueberlegenheit der Briten an . Bei den gelegentlichen
deutschen Vorstößen versagt immer wieder Lenz , sonst halte der
Ausgleich längst fällig sein müssen . Nach halbstündigem Spiel
glückt Lenz durch schönen Kopfball aber doch ein Kcßentresfer,
der von den Zuschauern stürmisch bejubelt wnrde In der Folge
wurde die deutsche Mannschaft stark angefeuert , die Briten wa¬
ren aber nun aus der Hut und man trennte sich mit einem 2 :1-
Siege der Briten .



Hockey Deutschland — Schweiz 4 : 0 il : 0)
Der Frankfurter Luntz schoß alle vier Treffer

Nach dem feierlichen Auftakt mit der schweizerischen National¬
hymne und den deutschen Nationalliedern entwickelte sich ein
Hockey -Länderkampf , dessen Verlauf wirklich Freude bereiten
konnte. Einmal zeigten beide Mannschaften — und vor allem
die deutsche — bestes Können und zum anderen wurde so ritter¬
lich gekämpft, dag die beiden ausgezeichneten Schiedsrichter
Bernstein -Basel und Teichstätter -München eigentlich nur bei
technischen Regelverstößen einzugreisen brauchten . Deutichlands
Elf befand sich in hervorragender Spiellaunc und siegte sicher
mit 4 :0. In der ersten Halbzeit konnte sich die Schweizer Ab¬
wehr der zahlreichen deutschen Angriffe noch gut erwehren , als
nach dem Wechsel der deutsche Druck aber stärker und stärker
wurde , mußten auch Legeret und Kunnann , die beiden Vertei¬
diger , und der sehr gut haltende Torhüter Walser vor den
Prachtschüssen eines Cuntz kapitulieren .

»

Handball am Sonnlag
SV. Waldhof klar an der Spitze

Es war vorauszusehen , daß die Spiele zur Deutschen Hand¬
ballmeisterschaft in der Gruppe Süd eine für den badischen Mei¬
ster Sportverein Waldhof günstige Wendung nehmen würden .
Die Waldhöfer schlugen in Karlsruhe den bis dahin punktglei¬
chen VfL . Hatzloch sehr sicher mit 5 :2 ( 2 :? ) - Die größere Spiel¬
erfahrung der Waldhöfer setzte sich in der zweiten Halbzeit klar
durch . Der württembergische Meister Sportverein Urach weilte
beim Post -SV . München und mußte niit 4 :2 ( 3 :1 ) eine Nieder¬
lage hinnehmen . Die Uracher wurden in der ersten Viertelstunde
überrumpelt und verstanden es in der Folge nicht , trotz teilweise
drückender Ueberlegenheit den Bayern den Sieg noch zu ent¬
reißen . — 2n der Tabelle führt nun Waldlos mit >>:2 Punkten .
Alle übrigen Mannschaften sind schon zweimal geschlagen VfL.
Haßloch und Post München mit je 4 .4 Punkte » können viel¬
leicht den Badenern noch gefährlich werden . Urach beschließt mit
2 :8 Punkten die Tabelle

Deutsche Meisterschaft
Kruppe 4 : Post -SV . München — EpV Urach 4 :2 . SpV .

Waldhof - VfL . Haßloch 5 :2.
Pslichtfpirle der Gaulis » : Stuttgarter Kickers — TV . Alten¬

stadt 11 :5 , KSV . Zuffenhausen — TEes . Stuttgart 1 :7 .
Aufstiegsspiele zur Eanliga : TBd . Ulm — TD . Kornwest-

beim 2 :8, TEem . Schwenningen — TEem . Eßlingen 9 :7 .
Endrunde der Frauen : VfR . Schwenningen — TV . Tbersbach

7 :1.
Pokalspiele : TV . Holzhausen — Tfchst . Göppingen 8 :8 . TV

Heiningen — TV . Eislingen 19 :6.
Hockey

Länderspiel in Stuttgart : Deutschland — Schweiz 4 .0 (1 :0)
Freundschaftsspiele : Stuttgarter Kickers — TB . 46 Mann¬

heim 3 : 1 , VfB . Stuttgart — VfR . Mannheim 3 :2, Stuttgarter
Kickers AH. — TV . 46 Mannheim AH. 4 : 1 .

Frauen : Stuttgarter Kickers — VfR . Mannheim 4 :2.
Punktspiel der Frauen : Stuttgarter SC . — Ulmer FB . 5 :0

Kleines Sportallerlei
Motorrad - und Sportwagenrennen auf der Avus Be , oem

Nennen am Sonntag auf der Avus wurden außerordentlich
schnelle Zeiten gefahren . In der 250er Klaffe siegte Kluge auf
DKW . unangefochten mit einer Runde Vorsprung vor Eablenz -
Karlsruhe ebenfalls auf DKW . 138,7 Kilometer war der Stun¬
dendurchschnitt. Auch in der 350er Klasse fuhr eine DKW . die
schnellste Zeit und zwar Winkler vor Wünsche mit 149 Kilome-
vterstunden . 2n der Halbliterklasse gewann Gail auf BMW .
wie er wollte . Er fuhr die schnellste Zeit des Tages mit dem
phantastischen Stundendurchschnitt von 172 .1 Kilometer . Bei den
Sportwagen fuhren alle Fahrer BMW .-Waoen . Erster wurde
Illmann mit 154,1 Kilometrrstunden vor Graf von der Mühle -
Eckart und Brudes .

Deutschland in der dritten Davis -Pokalrunde . Im Daois -Po -
kal-Kampf Deutschland — Norwegen fiel am Samstagabend
in Berlin bereits die Entscheidung. Deutschland gewann mit
Henckel und von Mctaxa das Doppel gegen Hans — Icnssen mit
6 :1, 6 :2, 6 :3 und qualifizierte sich damit für die dritte Runde ,die vom 27 . bis 29 . Mai Deutschland in Budapest mit Ungarn
zusammenführt .

Zahlen » die zu denken geben
lDer Abergläubige findet allerdings mit Gewalt, was er

finden will !)
Einer der Mitarbeiter Bismarcks , der es liebte , sich mit

Zahlenspielen zu beschäftigen , behauptete allen Ernstes , im
Leben Napoleons Hl . habe die 17 eine besondere Rolle ge¬
spielt . Er bewies das aus einer Reihe entscheidender Daten
aus der Lebensgeschichte des letzten Kaisers der Franzosen .
Sein voller Name Napoleon Bonaparte bestehe aus 17 V -rch-
staben , und er stellte weiter fest, daß diese 17 als Quer¬
summe der für sein Leben entscheidenden Jahreszahlen wie¬
derkehre . Der Geburtstag des Kaisers ergibt die Quer¬
summe 17, ebenso 1826 , das seiner Gemahlin Eugenie . Na¬
poleon heiratete die schöne Eugenie de Montijo 1853 —
Quersumme 17 . Von 1853 bis 1870 , dem Jahr , das das
Ende seiner Herrschaft einleitete , sind 17 Jahre , und die
Quersumme von 1871 ist ebenfalls 17. Als Napoleon in
England starb , war sein Sohn Loulou 17 Jahre alt . Es
heißt , daß Loulou durch Neger von 17 Lanzenstichen durch¬
bohrt , fiel .

*
Eigenartige Feststellungen machten abergläubische Ge¬

müter , als 1878 der Berliner Kongreß tagte , die
Staatenkonserenz unter dem Vorsitz Bismarcks , die sich die
Neuordnung der politischen Verhältnisse des Balkans nach
dem Türkisch -Russischen Kriege von 1877/78 zum Ziel ge¬
setzt hatte . Sie hielten cs nicht gerade für glückverheißend ,
daß der Kongreß am 13. Juni begonnen und am 13 . Juli
seine Arbeiten beendet hatte . Sie deutelten auch darüber ,
daß sieben Mächte sieben Ausfertigungen des Vertrages un¬
terschrieben , nachdem sie im Hause Wilhelmstraße 77 über
sieben Hauptfragen — die bulgarische , montenegrinische ,
serbische, rumänische , griechische und armenische — beraten
und die erste dieser sieben Fragen gerade am Siebenichläser -
tage , die letzte am Eiebenbrüdertage entschieden hatten .

»
In froher Laune pflegte Bismarck manchmal zu be¬

haupten , daß sein ganzes Leben unter dem Einfluß der
Zahl drei stehe . Er habe drei Herren gedi -in , sein Familie » -
wappen zeige drei Eichenblätter , und seine staatsmännische
Tätigkeit habe im Zeichen von drei großen Kriegen gestan¬
den . Unter drei Friedensoertrügs habe er seinen Namen ge¬
setzt . Im Deutsch -Französischen Kriege habe er drei Pferde
geritten , die nacheinander getötet worden seien , nachdem
er dreimal aus dem Sattel geworfen worden sei . Er pflegte
zu schließen : „Ich habe die Zusammenkunft der drei Kaiser
vorbereitet und den Dreibund ins Leben gerufen . Ich Habs
drei Kinder , und der Wahlspruch meines Hauses lautet :
„In trinitate robur " — und wenn man Len Witzblättern
glauben will , habe ich auf meinem Kopf — nur drei
Haare '."

Am 21 . November 1916 starb Kaiser Franz Joseph von
Oesterreich . Seltsam mutet die Wiederkehr der gleichen Zif¬
fern in seiner Leüensgeschichle an . Franz Joseph war bei
seinem Tode 86 Jahre alt . seit 1848 war er Kaiser gewesen ,hatte also 68 Jahre regiert . Die Ziffern seines Todesjahres
sind ebenfalls in veränderter Reihenfolge in der Geschichte
der Habsburger schon einmal dagewesen . Kaiser Matthias ,der erste Habsburger , der in der Kapuzinergruft beigesetzt
wurde , starb 1619 . Einen der schwersten Schicksalsschläge sei¬
nes Lebens brachte dem Kaiser das Jahr 1889, den Frei¬
tod seines Sohnes , des Kronprinzen Rudolph im Schloß
Mayerling . Die gleichen Ziffern enthält das zweite Un¬
glücksjahr , 1898 , in dem des Kaisers Gattin Elisabeth in
Genf ermordet wurde .

Eine bedeutsame Nolle ln der neueren Geschichte Aegyp¬
tens hat die Zahl 13 gespielt , jedenfalls soweit das Ver¬
hältnis Aegyptens zu England in Betracht kommt . Am 13.
Juli 1882 landeten die Engländer im Hafen von Alexan¬dria , am 13 . September des gleichen Jahres betraten sie
zum ersten Male den Boden Kairos . Die erste Unabhüngig -
keitsforderung Aegyptens wurde am 13 . November 1918
dem damaligen Hohen Kommissar Sir Reginald Wingate
überreicht , und der Wafd , die ägyptische Unabhängigkeits¬
partei , die später gebildet wurde , »m die Forderungen des
Landes zu verwirklichen , bestand aus 13 Männern , 13 Pa¬
ragraphen hatten auch die Klauseln des Vertrages von
1930 , und ebensoviele waren es im Vertrag von 1927 . der
die Angelegenheit des Sudans behandelte . A N .
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Levntols , ckuü unser lieber Lollexs

Mlislm Kaumann
Lletrgermeister

ckured klnAlllokskall plötrlioli versobieclen ist .
Leine üeerckigunk kracket am vienstak um 17 klirr
in KnisNngsn statt

Sammelpunkt 16 30 klirr im Oastdaus rmr Rvse
in Ulllelinksn .

vurlaed , cken 23 . Nai 1938 .

fkkklisr-Imniiig Xarlrwlie-buitiiöi

»WM -IIeM»!«!«
kior aoci, dsut » .- 6 45 u. 8.ZV U>,r f
vor »rovo «.ucliorroi» «
IlMM IM? III !

Lln lurtiFer Lolclatenkim
mit » «rm Spvolaisan «, K«ck! !
Qockcksa.QuslI SlLfL-Qslstlsa -

drnisr u.v.a.
^uxencN . über 14 ruxelassen ! I

Ueaernranr
vurlsek

Zu dem am Donnerstag
den 26 Mai 1938 (Christ Himmel
fahrt ) bei jeder Witterung statt
findenden

hmenausflug
Liirl ad ring

Musikalische Welkestunde
am Uimmelkadrtstake , 26. Nar 1938 ,
vaekmittags 2 klirr in cker Ltaätkiretrs
vttrlaotr

„Vas koke tied des Maudens"
Jnskitirrencke :

vre Lrroirenoirärs ckes Lerlrkes
Orupps 1 : Ine , Bergbausen , vuriaod ,
tlrötmnksa , Linken , Weinkarten :
Oruppe II : ktsivsteiobaeb , Lüniksbaoir ,
Löllinkso , Wilkerckingeo .

Loliston : W . NüL fOrkei ), N. voilmaetsoir (OIIo )
0 . 3 üsstsLoivvrvtine ), K . Oral (2 . Violine )

veituo § : lk. 21mmermano .
Llrrtrltt krst !

nach Bernbach im Albtai laden
wir alle aktiven und passiven

!Mitglieder sanqessreundftchlt ein
> Abfahrt : 7 Uhr vom Alb-
talbahnhof Karlsruhe . ^

vre Singstunde
in dieser Woche findet ain
Dienstag , den 24 . Mai statt
Im Hinblick aus das Wertungs¬
singen am 12 . Juni ist vollzä - -
liaes Erscheinen aller Sänger¬
kameraden Ehrcnvflicht .

Der BereiuSfiihrer .

SoLrrLuLLE
1 und 2-tür . von 15 -4k an , Pol
Kommoden , gebr . Roßhaare u .
Federbetten billig zu verkaufen

bei
Wilh . Amman «
Adolf Hitlerstraße 46a .

Größeres Unternehmen von
Karlsruhe sucht per sofort

jüngere , gewandte

KcnolkplKlnnen .
Bewerbungen mit Lebenslauf ,
Lichtbild , Zeugnisabschriften u
Gehaltsansprüchen unter Nr . 262

an den Verlag erbeten .

sowie
« aSeUellrmSllÄen

gleich welchen Alters , den ganzen
Tag , oder halbtag werden so¬

fort gesucht .
Süvbevek Roth

Turlach . Pfinzstraße 114
Telefon 332 .

Müen AeSnig
gebr komvl . Kücheneinrichtung ,
Gasherd m t Backofen, Vertiko ,
Tisch, Kommode billig z verkauf

Grötzingerstraße 29 , l St .

ÄS KllttNAMch«
für sofort oder später gesucht

Zu erfragen im Verlag

is - rniMi' - Wiiiiiiji
mit Mansarde auf 1 . 7 . 38 zu
mieten gesucht. Preis bis 70
einschl. aller Nebengebühren .

Eilangebote unter Nr 261 an
den Verlag ._

Suche auf sofort oder später
2 Llvluv u Küche
oder 1 LroS « » und
Küche. Angebote unter Nr . 260
an den Verlag

Ml». Zimier L»« -n
Zu erfragen im Verlag .

Handel undVerkehr
Daimler -Benz erhöht Dividende . Die Daimler -Venz Atz

Stuttgart -Untertürkheim , hat die Ergebnisse des Geschäftsjahrs
1937 zur inneren Stärkung und zur Steigerung der Leistung ;,
fähigkeit benutzt. Die Investitionen betragen 24,8 ( im Vorja^
20,5) , die Abschreibungen 25,6 (20,4) Millionen RM . Dey
Unterstützungsfonds für die Gefolgschaft werden weitere 2 M, .
lioncn NM . zugewiesen und der 1936 neu gebildeten Sonder¬
rücklage 1 Million RM . zugesührt . Aus dem Reingewinn v§>
2,5 Millionen RM . wird eine Dividende von 7,5 (6,5) Proze,, ,
vorgeschlagen, wovon 1 Prozent an den Anlcihestock abgefijhrrwird . Gleichzeitig gelangt der im Vorjahr stockpflichtige Betr«,von 0,5 Prozent nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen
zur Ausschüttung . Der Umsatz stieg gegenüber dem Vorjahrvon 295 aus 367 Millionen RM . , dabei der Export von 28 « „>
45 Millionen RM . Das neue Geschäftsjahr zeigt einen gute,
Verlauf . Hauptversammlung am 14. Juni in Stuttgart .

Abschlüsse bei Hapag und Lloyd. Während der Abschluß der
Hamburg -Amerika-Linie 1936 nach Abschreibungen von rund
22,2 Millionen RM . einen Verlust von rund 750 909 RM . «Ur¬
wies , konnte 1937 nach Abschreibungen von rund 22,7 Million ?«RM . und einer Zuweisung zur Pensionsrückstellung von wieder
1785 900 RM . ein ausgeglichenes Ergebnis ohne Inanspruch¬
nahme der Sonderrücklage erzielt werden.

Die Vetriebsrechnung des NorddeutschenLloyd für 1937 schließtmit einem Gewinn von 187 413 RM . ab , der vorgetragen wer¬
den soll (im Vorjahr 1278 236 RM . Verlust ) . Der Sonderrück¬
lage wurden weiter 9 Millionen RM . zwecks Zuweisung zu den
Rückstellungen entnommen . Durch weitere Abstoßung von Be¬
teiligungen , welche für die eigenen Zwecke der Gesellschaft nicht
benötigt werden , sind die außerordentlichen Erträge wesentlich
erhöht auf 5 497143 (2 744180) RM ., denen einmalige außer¬
ordentliche Aufwendungen von 10 925 950 (im Vorjahr 1 056 918)RM . gegenüberstehen.

Postscheckdienst mit dem Lande Oesterreich. Vom 23. Mai an
Zerben die Postschecks des bisherigen innerdeutschen Postscheck-
dienstes auch von den Postämtern im Lande Oesterreich aus?
gezahlt , umgekehrt von den Postämtern im alten Reichsgebiet
die Postschecke des Postsparkassenamts Wien . Die Postscheckteil¬
nehmer im alten Reichsgebiet können jetzt also mit Postscheckunmittelbar an Empfänger im Lande Oestereich Barzahlungen
leiste». Die Aufträge haben in beiden Richtungen aus Reichs¬mark zu lauten .

Immobilien - und Hypothekenbörse vom 19. Mai 1938.
Einige industrielle Anwesen (stillgelegte Betriebe ) in Mittel- 1

dcutschland, sowie drei Hotels in Baden , davon eines in be¬
kanntem Kurort des südlichen Schwarzwaldes , wurden heute !
angeboten .

Tages-Anzelger
Montag , den 23. Mai 1938 .

Bad . Staatsthrater : „Frau Luna "
, 20 Uhr .

Skalatheater : „Kameraden auf See ".
Markgrasentheater ; „Einmal werd '

ich dir gefallen ".
Kammerlichtspiele : „Musketier Meier III.

".

„Münchner Illustrierte Presse«.
Rumba — ein Sklaventanz . In den letzten Jahren stand das

Nachtleben der großen amerikanischen Städte im Zeichen des
Rumba . Dieser Tanz war aus Westindien herübergekommen,wo sich amerikanische Reisegesellschaften für ihn begeistert haben
2n zivilisierter Form ist der Rumba heute in allen Tanzloka¬
len zu finden . Das Groteske besteht darin , daß die Amerika¬
ner , die sonst die Neger streng ablehnen , hier einen Negertanz
übernommen haben , der nachweislich im 16 . Jahrhundert durch
afrikanische Sklaven von Kongo nach Kuba gebracht wurde . 2»
die Heimat dieses Tanzes , nach Westindien , führt uns ein gro¬
ßer Bildbericht in der neuesten Nummer der „Münchner Illu¬
strierten Presse" ( Nr . 20 ) . Außer Bildern zur Zeitgeschichte ent¬
hält das Heft auch eine lustige Folge von Zeichnungen über
das heikle Thema „Operation " von Olaf Iversen .

Druck und Verlag Adolf Dups , Kommanditgesellschaft, Durlach,
Mittelste . 6. Geschäftsstelle: Adolf Hitlerstr . 53, Fernspr . 204-
Hauptschristleiter und verantwortlich für Politik und Kultur :
Robert Kratzert ; stellvertr . Hauptschriftleiter und verantwortlich
für den übrigen Textteil : Luise Dups . verantwortlich für den
Anzeigenteil : Luise Dups , sämtl . in Durlach . D . A . IV. 3868.

Zur Zeit ist Preisliste Nr . 4 gültig .
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Maul - und Klauseuscuche in brr
Gemeinde Ncureut .

Nachdem in der Gemeinde Neurcut die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen ist , werden folgende Anordnungen getroffen

.4 . Sperrbezirk .
Die Gemeinde Neureut bildet .einen Sperrbezirk im Sinne del

88 161 ff der Ausführungsvorschriften zum Viehseuchengesetz .
8 . 15 km Umkreis.

In den 15 Irm Umkreis vom Seuchenort Neureut entfernt
fallen Gemeinden , die bereits zum 15 km Umkreis eines oder
mehrerer Seuchenorte gehören .

Die mit Anordnung vom 5 . 10 . 1937 und 8. 10. 1937 — ver¬
öffentlicht im „Führer " Morgenzcitung vom 6. 10. 1937 und 8.
10. 1937 — getroffenen Maßnahmen gelten sinngemäß.

Karlsruhe , den 20. Mai 1938.
Bad . Bezirksamt . Abt . lV b.

Mbl. Zimaervermieten
Zu ersrrqen im Verlag

MW« Sl-alslheater
Montap , 23 . Mai 1S38

Jugoslawische Woche
Lm rleNdevzfchtotz

MUlMlm»
»WlMIMlIl-klMII

Mitwirkende : Fritz Siarlan . Karl
Köhler , Voigt - Quartett

Gotovar (Lieder ) , Slawensky ,
Odak

Anfang 2 « Uhr
Ende gegen 2130 Uhr

Preise 1 — und 2. — -ck
Konzertmicter halbe Preist

« iS 2» Mai
Jugoslawische Woche
3« Staatstheattt

Geschloffene Sonderveransta ^ ,
tung der NSGcm . „Kraft dur»

Freude "

ibrQiL Quns
Operette von

Bolten -Baecber s — Linste
Anfang 2V Uhr Ende 22 45 M
Kein Kartenverkauf im Staats

theater .
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